
Wakeboard-Ausbildung 
 
Vorbesprechung: Freitag, 12. April, 14:00 Uhr s.t. (Container 1) 

Termine: 13 Veranstaltungen montags von 13:30 - 15:30 Uhr (15. April bis 15. Juli)  
     Achtung: Prüfung am 15. Juli um 9:00 Uhr  
     keine Veranstaltung am 20. Mai (Pfingsten) 

Ort: Seepark Niederweimar (außer erster und letzter Theorietermin am Sportinstitut) 

  

Im Rahmen der Veranstaltung werden die, für die Durchführung der Sportarten Wasserski & Wakeboard 
in der Schule erforderlichen, motorischen, methodisch-didaktischen und rechtlichen Grundlagen 
vermittelt. Geplant sind zwei Theorieveranstaltungen am Sportinstitut und zwölf Termine mit praktisch-
methodischem Schwerpunkt auf dem Wasser. Die Teilnehmer werden im Laufe des Semesters erste 
eigene Runden mit verschiedenen Wassersportgeräten (s. unten) auf dem See meistern und darauf 
aufbauend verschiedenste Tricks mit dem Wakeboard auf dem Wasser und auf den Obstacles (Slider 
und Kicker) beherrschen lernen.  

Die Praxisveranstaltungen finden am Seepark in Niederweimar zwischen Gießen und Marburg statt. 
Der See ist mit PKW und Zug leicht zu erreichen. Vom Hauptbahnhof Gießen fährt ein Zug um 12:39 
Uhr (12:41 Oswaldsgarten). Dieser hält 300m vom See entfernt an der Haltestelle Niederweimar. 

Für die zwölf Praxisveranstaltungen entstehen Kosten in Höhe von maximal 252 Euro, also 21 Euro 
pro Termin. Darin enthalten ist die Materialmiete für das komplette Material inkl. Neoprenanzug, 
Schutzweste, Kickerboards und allem, was benötigt wird. Der Seepark macht hier ein günstiges Angebot, 
da eine 2-Stunde-Karte im öffentlichen Betrieb normalerweise über 35 Euro plus weitere 20 Euro für das 
komplette Leihmaterial kostet. 

Der Schwerpunkt der Veranstaltung wird beim Wakeboarden liegen, wobei auch alle anderen Geräte 
(Wasserski, Kneeboard, Monoski, Teller, Wakeskate) gefahren werden können und sollen.  

In der Praxisprüfung ergibt sich ein Drittel der Bewertung aus der Demonstration des Fahrens der 
verschiedenen Sportgeräte (s. oben). Zwei Drittel der Bewertung wird in einer Contest-Runde überprüft, 
bei der Anzahl, Schwierigkeit und Ausführung der gezeigten Tricks auf dem Wakeboard entscheiden. 
Hinzu kommt die theoretische Leistung in Form eines Tricksheets. 

Die laut Erlass empfohlene und von vielen Schulleitungen geforderte Bescheinigung, um später mit 
Schülern Wasserski- und Wakeboard-Anlagen zu besuchen, wird durch die erfolgreiche Teilnahme an 
der Veranstaltung erworben. 

Natürlich sind sowohl Anfänger als auch Fortgeschrittene willkommen. 

Der Kurs ist auf 20 Teilnehmer begrenzt. 

Fragen an 12jo@gmx.de (bitte nicht an die Uni-Adresse schreiben!!!) 

 
Kriterien für den erfolgreichen Abschluss 
✓ regelmäßige, aktive Teilnahme (max. zwei Fehltermine) 
✓ erfolgreiche Praxisprüfung 
✓ schriftliche Ausarbeitung eines Tricksheets (Theorieprüfung) 
 
 
Warum ist der Kurs für die Schule interessant? 
➢ Wasserski/Wakeboard gehört in der Schule zu den Sportarten mit erhöhten Aufsichtsanforderungen, 

für die der Erwerb eine besonderen Qualifikation empfohlen wird. 
➢ Wasserski/Wakeboard ist im Rahmen des Inhaltsfelds „Rollen, Gleiten, Fahren“ Teil des hessischen 

Kerncurriculums.  
➢ Zahlreiche Schulen organisieren Ausflüge zu Wasserski-Seilbahnen als Wandertag oder als Teil von 

mehrtägigen Klassenfahrten.  
➢ Alleine in Mittelhessen gibt es drei Wasserski-Seilbahnen. 
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